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                                      Die Konferenz wird gefördert durch: 

     

Jade Hochschule, Ofener Str. 16, 26121 Oldenburg 

Programm: Freitag, 06. November 2015 
 

Raum LICHTHOF SEMINARRAUM 1 SEMINARRAUM 2 SEMINARRAUM 3 

12:00 – 12:55   Anreise und Kennenlernen 

12:55 – 13:30  Eröffnung der Konferenz mit Grußworten von: 
Prof. Dipl.-Ing. Thomas Wegener, Vizepräsident für Forschung, Technologietransfer, Gleichstellung und Weiterbildung, Jade Hochschule 
Dr. Anna Meincke, Geschäftsführerin der Metropolregion Nordwest  
Prof. Dr. Norbert Lennartz, Vizepräsident für Forschung und Nachwuchsförderung, Universität Vechta 

13:30 – 14:00  Keynote Themenblock 1: 

Transformation in der Stagnation – 
Wie sich das Wissenschafts-
system gegen gesellschaftliche 
Öffnung wehrt 

Alexander Gerber, Hochschule 
Rhein-Waal/Institut für 
Wissenschaftskommunikation 

Keynote Themenblock 2:  

Chancengleichheit als 
Behauptung – Widersprüche in der 
Partizipationsdebatte 
 
Serge Embacher, Bundesnetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement 

 

 

14:00 – 16:00  Workshop [120 Min] 
 
Citizen Science und Open 
Innovation: Herausforderungen für 
die Bürgerbeteiligung 
Moderation: Norbert Steinhaus, 
Wissenschaftsladen Bonn 
 
Impulse geben: 
 
Evaluierung von Citizen Science 
Projekten und Wissenschaftsläden 
– Herausforderungen, 
Schnittmengen und 

World Café [120 Min] 
 
Partizipation in der  
Forschungspolitik 
Moderation: Michael Strähle, 
Wissenschaftsladen Wien 
 
Impulse geben: 
 
Transparenz und Mitwirkung in der 
Forschungsförderung - 
Möglichkeiten und Grenzen am 
Beispiel des Programms 
"Wissenschaft für Nachhaltige 

Workshop [120 Min] 
 
Wie kann die Zusammenarbeit von 
Zivilgesellschaft und Wissenschaft 
erfolgreich gestaltet werden? 
Moderation: Gisela Prystav, kubus 
 
Impulse geben:  
 
Wege zur Nachhaltigkeit einer 
Friedens- und 
Entwicklungsorganisation 
Leandra Praetzel et al., Universität 
Münster 
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gesellschaftlicher Kontext 
David Ziegler & Lisa Pettibone,  
GEWISS 
 
OPEN INNOVATION IN SCIENCE – 
insbesondere die 
CROWDSOURCING Initiative 
„Reden Sie mit!“ 
Lucia Malfent, Ludwig Boltzmann 
Gesellschaft 
 

Entwicklung“ 
Martin Berger, Nieders. Ministerium 
für Wissenschaft und Kultur  
 
Partizipation am Beispiel der 
Jugendarbeit in Diepholz 
Ingo Cremer, Universität Vechta  

 
Der campusWELTbewerb als 
Beispiel für Stärken und Schwächen 
einer transdisziplinär-
intersektoralen Zusammenarbeit 
Karola Hoffmann, Forum für 
internationale Entwicklung + Planung 
 

16:00 – 16:15 Kaffeepause [15 min] 

16:15 – 17:15 
 

Projektspeeddating [60 min] 

17:15 – 18:45 
 

 Workshop [90 Min] 
 
Teilhabe an Hochschulen - ein 
Praxisworkshop von Menschen 
mit Behinderungen als 
Expertinnen und Experten in 
eigener Sache 
Moderation und Durchführung: 
Teilnehmende des Projektes 
Inklusive Bildung, Stiftung 
Drachensee 

Fishbowl [70 Min] 
 
Ehrenamtliches Engagement – 
Potentiale und Grenzen 
Moderation: Jennifer Meyer, 
Wissenschaftsladen Potsdam 
 
Impulse geben:  
 
Sinn statt Geld Freiwilliges 
Engagement zwischen Eigennutz 
und gesellschaftlicher Effektivität 
Johannes Dietrich, GeLa e.V.  
 
Bürger_innnen gestalten  
Willkommenskultur in Freital  
Kirsten von der Heiden, AFoReg-
Interchange  

Thementische [90 Min] 
 
„Exzellente“ Ergebnisse mittels 
partizipativer Ansätze – Wie kann 
das gelingen? 
Moderation: Dany Krohne, Katrin 
Schwahlen, beide basis.wissen.schafft, 
Wissenschaftsladen Berlin 
 
Impulse geben:  
 
Ökoprofis und Naturliebhaber – 
Wege zu einem gemeinsamen 
Engagement für die Erhaltung der 
Biodiversität 
Carola Becker, Jade Hochschule 
 
Können wir das selber? 
Stadtteilprojekt zwischen Utopie 
und Daseinsfürsorge 
Andreas von Schell, Orchideenkamp 
e.G. 

19:00 Gemeinsamer Bustransfer zur Abendveranstaltung 

Ab 19:15 
20 Uhr 

Kulturprogramm 
Führung und anschließendes Abendessen im Landesmuseum Natur und Mensch Oldenburg  
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Programm Samstag, 07. November 2015  
 

Raum LICHTHOF SEMINARRAUM 1 SEMINARRAUM 2 SEMINARRAUM 3 

8:30 – 9:00 
 

Mit Entspannung in den Tag starten; angeleitet von Susann Fischer 
 

9:00 – 9:30  Keynote Themenblock 3: 
 

DIE STADT IST UNSERE FABRIK 
Community Fabrication als 
Produktionsweise von morgen 
 
Niels Boeing, Journalist und Autor  

Keynote Themenblock 4:  
 
Soziale Praxis als 
erkenntnisleitende Maxime. Zum 
Forschungsverständnis der 
anstiftung 
 
Christa Müller, anstiftung 
 

 

9:30 – 11:30  Diskussionsrunde [120 Min] 
 
Expertise außerhalb 
Institutioneller Einrichtungen: von 
der Problemerkennung zum 
Lösungsansatz  
Moderation: Mario Parade, 
Wissenschaftsladen Potsdam 
 
Impulse geben:  
 
Urbanes Gestalten – partizipative 
Städteentwicklung, Hack your City 
Yannick Haan, Wissenschaft im 
Dialog 
 
Von neuen und anderen Formen 
der kollaborativen Arbeit und 
Wissensgenerierung in der 
Stadtentwicklung lernen 
Bettina Bauerfeind, Ulab TU Berlin  
 
Wissenschaft und DIY: Der 
WiLaDo als (Internet-) Maker-
Space 
Frank Nord, Wissenschaftsladen 
Dortmund e.V. 
 

Workshop [120 Min] 
 
Wie können innovative Initiativen 
strukturell verstetigt werden? 
Moderation: Kirsten von der Heiden, 
AFoReg-Interchange  
 
Impulse geben:  
 
peer to peer coaching für 
studentische 
Nachhaltigkeitsinitiativen               
Johannes Geibel, netzwerk n  
 
Trotz „Stolpersteinen“ zur 
Geschlechtergleichberechtigung 
im Sinne sozialer Exzellenz?! 
Rebekka Smuda, TU Dresden 
 
Zur Notwendigkeit von Nord-Süd-
Kooperationen am Beispiel des 
Empowerments von Frauen zur 
Bekämpfung von 
Genitalverstümmelung 
Alexandra Reith, Hochschule 
Emden/Leer  
 
Vom Learning by doing zum Doing 
and Learning,  
Johannes Dietrich, TU 
Berlin/Wissenschaftsladen kubus 

Workshop [120 Min] 
 
Workshop zu regionalen Identitäten 
Moderation: Daniel Ludwig, Universität 
Vechta 
 
Impulse geben: 
 
Bürgerwissenschaft – eine neue 
Perspektive der Landesgeschichte 
Bernd Hucker, Universität Vechta 
 
Heimatwissen – Bürgerwissen: alte 
und neue Formen der 
Heimatforschung 
Dr. Julia Schulte to Bühne, Anna Quell, 
Niedersächsischer Heimatbund e.V. 
 
Was macht Museum außer 
Ausstellungen? 
Udo Elerd, ehemaliger Leiter 
Stadtmuseum Oldenburg  
 
Archäologische Prospektion aus 
der Luft  
Pastor Heinz-Dieter Freese, 
Freundeskreis für Archäologie in 
Niedersachsen e.V. 
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11:30 – 12:15 Info Hub [45 Min]: 
 
Projekte stellen sich vor und 
Wissenschaftsläden geben 
Praxistipps  
 
Reallabor 
Bettina Bauerfeind, Ulab TU 
Berlin 
 
Wissenschaftsladen Dortmund 
e.V.  
Frank Nord & Petra Liebherr 
 
Asyl ist Menschenrecht 
Kirsten von der Heiden, 
bereitgestellt durch das 
Willkommensbündnis Freital 
 
Die Citizen Science Plattform 
www.buergerschaffenwissen.de 
Wiebke Volkmann, Wissenschaft 
im Dialog 
 
Vorstellung KED und BUGI e.V. 
Christian Riawan-Seibert & 
Maureen Scholz 
Entwicklungsdienst der 
evangelisch-lutherischen 
Landeskirchen KED 
Niedersachsen und BUGI e.V. 
 
WissNet, Verbund der nord- und 
ostdeutschen Wissenschaftsläden 
Verbund Nord- und Ostdeutscher 
Wissenschaftsläden (WissNet) 
 

Wissenschaftsladen 
basis.wissen.schafft e.V,                    
Katrin Schwahlen & Dany Krohne  
 
Wissenschaftsladen Kubus, TU 
Berlin                                        
Gisela Prystav 

Wissenschaftsladen Potsdam     
Jennifer Meyer, Mario Parade & 
Björn Huwe,  

Science Shop WTT e.V. - 
Wissensdialog, Technologie und 
Training, Saxony, Kirsten von der 
Heiden 

AFoReg Interchange                            
Kirsten von der Heiden 

Wissenschaftsladen Wien           
Michael Strähle 

Wissenschaftsladen Bonn e.V.      
Norbert Steinhaus & Michaela 
Shields 

Science Shop Vechta/Cloppenburg 
Sandra Werb, Christine Gröneweg & 
Daniel Ludwig 

 Projektvorstellung mit 
Videodemonstration [20 Min] 
 
fire works -  
künstlerische Methoden als Mittel 
zur Berufsorientierung? 
Moderation: Gisela Prystav, 
Wissenschaftsladen kubus TU Berlin 
 
Mit: 
Constanze Schmidt, Graduiertenkolleg 
Performing Citizenship der HafenCity 
Universität Hamburg 
 

12:15 – 13:00 Gemeinsames Mittagessen 
 

13:00 – 14:30 Workshop [90 Min] 
 
Energiewende für alle? 
Forschungs- und 
Entwicklungspartnerschaften 
mit BürgerInnen am Beispiel 

Workshop [90 Min] 
 
Integration zivilgesellschaftlicher 
Belange in die Praxis der 
Hochschulen - RRI, 
Wissenschaftsläden und andere 

Workshop [90 Min] 
 
Das Potential von EU-Projekten 
zur Gleichstellungspolitik und 
Genderforschung 
Durchführung und Moderation: 

Diskussionsrunde [90 Min] 
 
Bürger_innen in der Wissenschaft 
Moderation: Matthias Schoof 
 
Impulse geben:  

http://www.wissenschaftsladen-potsdam.de/
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von Energiegenossenschaften  
 
Impulse geben:  
 
Herbert Klemisch, 
Wissenschaftsladen Bonn e.V. 
 
Christian Lauterman, Universität 
Oldenburg 
 
Jörg Radtke, Universität Bremen 
 

Ansätze 
Moderation: Gabriela 
Schroffenegger, Institut für 
Gesellschaftswissenschaft-liche 
Forschung, Bildung und Information 
(FBI), Co-Moderation: Norbert 
Steinhaus, Wissenschaftsladen Bonn 
 
Impulse geben:  
 
Tools für verantwortungsvolle 
Forschungs- und Innovations-
prozesse - Das RRI-Tools Projekt 
und die Möglichkeiten von RRI für 
zivilgesellschaftliche 
Organisationen 
Norbert Steinhaus, 
Wissenschaftsladen Bonn e.V. 
 
Verbindung von 
Wissenschaftsladen-Arbeit und 
Hochschullehre: Ein Bericht aus 
dem EU Projekt EnRRICH  
Christine Gröneweg, Science Shop 
Vechta/Cloppenburg 
 
Wie öffnen sich Hochschulen für 
Fragestellungen aus der 
Gesellschaft und wie lassen sich 
BürgerInnen und NGOs in den 
Forschungsprozess einbinden? 
Gabriela Schroffenegger, FBI 
 

Sabine Bohne, Universität Vechta 
 

 
Exzellenz von allen? Chancen und 
Grenzen bei der Einbindung von 
Bürgerinnen und Bürgern in 
Wissenschaftsprozessen 
Stefan Löchtefeld, e-fect dialog 
evaluation consulting eG 
 
Bürgerbeteiligung in Forschung - 
auch von Kindern: Methodologische 
Überlegungen 
Christine Hunner-Kreisel, Universität 
Vechta 
 
Studierende als engagierte 
BürgerInnen? Didaktische 
Brückenschläge zwischen 
zivilgesellschaftlichem und 
wissenschaftlichem Anspruch in 
studentischen Forschungsprojekten  
Sarah Weber, PH Karlsruhe 
 
BürgerInnenbeteiligung bei der 
Beforschung von Partnergewalt und 
ihrer Prävention  
Yvette Völschow, Universität Vechta 
 
The learning citizen 
Maike Gunsilius, Graduiertenkolleg 
Performing Citizenship der HafenCity 
Universität Hamburg 
  

14:30 – 14:45 Kurzes Kaffeeholen  
 

14:45 – 15:30 Gemeinsamer Abschluss: Fishbowl im Plenum [45 Min] 
Moderation: Kirsten von der Heiden, AFoReg Interchange 
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